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Zu dieser Bedienungsanleitung

An wen sich diese Anleitung wendet

Diese Anleitung wendet sich:

− an das Pflegepersonal in Alten- und Pflegeheimen
− an das Pflegepersonal, das alte und pflegebedürftige

Personen im Rahmen von „Betreutem Wohnen“ betreut.

☞ Sie enthält alle Informationen, die Sie benötigen, um das
Telefon für jeden Bewohner/jede Betreute Person indivi-
duell einstellen zu können. Mit Hilfe dieser Anleitung sind
Sie z.B. in der Lage, die Lautstärke von Telefonklingel und
Lautsprecher zu verändern und das Telefon so optimal auf
das Hörvermögen des Bewohners/der Betreuten Person
einzustellen. Außerdem können Sie einen ausgelösten
Notruf quittieren und Ihre Anwesenheit dokumentieren.

☞ Eine ausführliche Beschreibung der Hintergründe und Zu-
sammenhänge des Bewohnernotrufes bei SECOM finden
Sie in der Anleitung „Bedienungsanleitung Bewohner-
notruf für das Pflegepersonal “, die bei Inbetriebnahme
des Notrufsystems in Ihrem Hause verteilt wurde.

In Ergänzung zu der vorliegenden Anleitung gibt es eine
Bedienungsanleitung, die sich direkt an die Bewoh-
ner/Betreuten Personen wendet. In dieser Anleitung wer-
den nur die wichtigsten Bedienschritte im Umgang mit
dem SECOM Classico (Notruf, Telefonieren sowie Frei-
sprechen) beschrieben. Soweit möglich, wurde diese An-
leitung optisch und inhaltlich auf die Bedürfnisse und Fä-
higkeiten von älteren oder pflegebedürftigen Personen ab-
gestimmt.

☞ Bevor Sie einem Bewohner/einer Betreuten Person seine
Bedienungsanleitung zum SECOM Classico Telefon aus-
händigen, ergänzen Sie bitte auf S. 6/5 die Telefonnum-
mer des Pflegepersonals und ggf. auf S. 10 die Kennziffer
für die Wahl einer Amtsleitung!

☞ In Ihrem Hause gibt es für das SECOM Classico eventuell
weitere Funktionen, wie z. B. Weckruf, Codewahl oder
Rufumleitung. Diese Funktionen hängen von der einge-
setzten Telefonanlage ab - fragen Sie daher jemanden,
der sich mit der Telefonanlage auskennt.
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Die Inhalte

Sie finden in dieser Bedienungsanleitung folgende Inhalte:

Lieferzustand des Telefons

Zunächst erhalten Sie einen Überblick über den Lieferzu-
stand, die einzelnen Teile und die Voreinstellungen des
SECOM Classico.

Telefon aufstellen und in Betrieb nehmen

Zur Inbetriebnahme des Telefons gehören einige
Handgriffe:

− Telefon aufstellen
− Hörerkabel einstecken
− Anschlußkabel einstecken

Telefon für die Bewohner/Betreuten Personen einstellen

Sie können, je nach Wunsch der Bewohner/Betreuten
Personen, folgende Einstellungen vornehmen:

− Lautstärke von Klingel, Lautsprecher und Hörer nach
individuellem Hörvermögen einstellen

− die Melodie der Klingel auswählen
− Rufnummern auf die vier Zielwahltasten speichern
− oder den Direktruf programmieren, damit die Bewoh-

ner/Betreuten Personen jede beliebige Taste drücken
können, um immer dieselbe Rufnummer zu wählen

Falls Sie Einstellungen unabsichtlich geändert haben,
können Sie den Auslieferungszustand des Telefons mit
allen Grundeinstellungen wiederherstellen.

Notruf quittieren und Anwesenheit dokumentieren

Zur täglichen Bedienung des Telefons gehören nur wenige
Arbeiten:

− Vor dem ersten Benutzen müssen Sie den Notruf testen.
− Sie müssen Ihre Anwesenheit im Bewohnerzimmer/bei

der Betreuten Person dokumentieren.
− Sie müssen ausgelöste Notrufe quittieren.
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Telefon pflegen und kleine Störungen beheben

Sie können das Telefon lange erhalten, wenn Sie:

− es mit den richtigen Mitteln pflegen oder pflegen lassen
− kleine Störungen selbst beheben.

Wie diese Anleitung gestaltet ist

In dieser Anleitung werden folgende Symbole verwendet:

Hier wird vor Schaden gewarnt
-  für den Menschen (z.B. Notruf funktioniert nicht)
-  für das Telefon (z.B. falsche Putzmittel).

☞ Hier werden Tips oder Empfehlungen gegeben
(z.B. richtige Reinigungsverfahren).

● Dies ist ein Handlungsschritt.

✓ Dies ist das Ergebnis einer Handlung.

− Dies ist eine normale Aufzählung.
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Lieferzustand des Telefons

Die Teile des SECOM Classico

Sie erhalten das Telefon in folgenden Teilen

− Telefon mit Hörer
− Anschlußkabel
− Hörerkabel

leuchtet rot
bei Notruf
(Beruhigungslampe)

Taste für
Wahlwiederholung

4 Tasten für
Zielwahl

Vitaltaste

Anzeigefeld

Taste für
Freisprechen

Anwesenheits-
klinke

Taste für
Notruf

Schiebeschalter
für Hörerlautstärke

Schiebeschalter
für Lautsprecherlautstärke

Schiebeschalter
für Klingellautstärke

Umschalttaste,
um den Schiebe-
regler für
Hörerlautstärke
zu aktivieren
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Die Voreinstellungen des SECOM Classico

Mit folgenden Voreinstellungen wird das Telefon
ausgeliefert:

Wahlverfahren: Tonwahl

Signaltastenfunktion: Flash

Wahlsperren: keine

Pausenzeit: 3 Sekunden

Tonrufmelodie: Nr. 3

Hörerlautstärke: Standardwert für öffentliches Netz

Zielwahlspeicher: leer

☞ Sie können diesen Auslieferungszustand jederzeit wieder
herstellen - dies ist im Kapitel „Telefon einstellen“ unter
„Auslieferungszustand wieder herstellen“ beschrieben.
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Telefon aufstellen und in Betrieb nehmen

Um das SECOM Classico in Betrieb zu nehmen, sind
einige Handgriffe notwendig:

Telefon aufstellen

Die Füße des Telefons sorgen für einen rutschfesten
Stand des Telefons. Die Beschichtung von Möbeln mit
unterschiedlichen Lacken oder Möbelpflegemitteln kann
das Material der Füße ungünstig verändern, so daß sie
Abdrücke auf diesen Möbeln hinterlassen könnten.
Wir empfehlen daher, eine rutschfeste Unterlage unter
das Telefon zu legen.

Hörerkabel und Anschlußkabel einstecken

Hier wird beschrieben, wie und in welcher Reihenfolge die
Stecker von Hörer- und Anschlußkabel eingesteckt wer-
den müssen.

Hörerkabel:
● Stecken Sie zuerst einen der beiden Stecker des

Hörerkabels in die Buchse an der linken Seite
des Telefons.

● Stecken Sie dann den anderen Stecker in den Hörer.

Anschlußkabel:
● Stecken Sie zuerst  den kürzeren der beiden Stecker

des Anschlußkabels in die Buchse an der Unterseite
des Telefons.

● Stecken Sie dann den zweiten Stecker:
-bei Betreutem Wohnen:  in die mit SECOM bezeich-
nete Dose an der Hinterseite des SECOM Wählgerätes

- im Seniorenheim:  in die Telefonanschlußdose.

✓ Das Telefon ist nun betriebsbereit.

Optionen

☞ Für dieses Telefon gibt es als Zusatzausstattung einen
Führungsrahmen, der über die Tasten gelegt werden
kann, damit diese tiefer liegen und besser gedrückt wer-
den können. Fragen Sie Ihren Kundenberater von BOSCH
Telecom danach.
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Telefon einstellen

Sie können an diesem Telefon eine Reihe von individuel-
len Einstellungen für jeden Bewohner/jede Betreute Per-
son vornehmen.

Lautstärke der Klingel einstellen

Die Lautstärke der Klingel können Sie an dem linken  der
drei Schiebeschalter  oben an Ihrem Telefon stufenlos
verändern:

Schiebeschalter ganz links =  kleinste Lautstärke
Schiebeschalter ganz rechts =  größte Lautstärke

Melodie der Klingel einstellen

Sie können am SECOM Classico 10 verschiedene
Klingeltöne einstellen.

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „131“ eingeben

✓ im Display erscheint z. B. „Melodie 3“ und die eingestellte
Melodie wird Ihnen vorgespielt

● geben Sie eine Ziffer zwischen 0 und 9 ein, z. B. die 6

✓ im Display erscheint „Melodie 6“ und die eingestellte Me-
lodie wird Ihnen vorgespielt

● wenn Sie die geeignete Melodie gefunden haben -
Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken, um diese
Melodie zu speichern

● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Ab dem nächsten eingehenden Anruf hören Sie die
eingestellte Melodie.
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Lautstärke des Lautsprechers einstellen

Die Lautstärke des Lautsprechers können Sie an dem
mittleren  der drei Schiebeschalter  oben an Ihrem Tele-
fon stufenlos verändern:

Schiebeschalter ganz links =  kleinste Lautstärke
Schiebeschalter ganz rechts =  größte Lautstärke

Regelung der Hörerlautstärke über Schiebeschalter
ermöglichen - in Alten-/Pflegeheimen

− Wenn das SECOM Classico im Alten- oder Pflegeheim
als Nebenstelle einer Telefonanlage betrieben wird,
müssen Sie einmalig einstellen, daß der Bewohner die
Umschalttaste nicht drücken muß , um die Hörerlaut-
stärke am rechten Schieberegler einstellen zu können.

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „141“ eingeben

✓ im Display erscheint „Hoerer privat“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um diese Einstellung zu speichern.

✓ im Display erscheint dieses Symbol: .
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Der Bewohner kann jetzt während eines Gesprächs
direkt mit dem rechten  der drei Schieberegler  die Hörer-
lautstärke stufenlos verstellen:

Schiebeschalter ganz links =  kleinste Lautstärke
Schiebeschalter ganz rechts =  größte Lautstärke
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Regelung der Hörerlautstärke über Umschalttaste und
Schiebeschalter ermöglichen - beim Betreuten Wohnen

Wenn das SECOM Classico beim „Betreuten Wohnen“ im
öffentlichen Telefonnetz betrieben wird, müssen Sie zu-
nächst die Hörerlautstärke auf einen Standardwert pro-
grammieren. Dann kann die Betreute Person nach Drük-

ken der Umschalttaste  mit dem rechten Schiebe-
regler  die Hörerlautstärke stufenlos verstellen.

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „140“ eingeben

✓ im Display erscheint „Hoerer normal“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken, um die

Hörerlautstärke auf einen Standardwert zu programmie-
ren.

● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Die Betreute Person kann jetzt während eines

Gesprächs die Umschalttaste  drücken und dann mit
dem rechten der drei Schieberegler  die Hörerlautstärke
stufenlos verstellen:

Schiebeschalter ganz links =  kleinste Lautstärke
Schiebeschalter ganz rechts =  größte Lautstärke
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Rufnummern auf Zielwahltasten speichern

Was ist Zielwahl?
Auf den vier Zielwahltasten können Sie vier häufig ge-
nutzte Rufnummern speichern. Der Bewohner/die Betreute
Person muß dann nach Abheben des Hörers nur noch
eine dieser Tasten drücken - und die Rufnummer wird
automatisch gewählt.

☞ Die vier Zielwahltasten können Sie entsprechend be-
schriften. Heben Sie dazu die Plastikabdeckung der Taste
mit einem spitzen Gegenstand ab und entnehmen Sie den
eingelegten Papierstreifen.

☞ Es kann sinnvoll sein, eine Zielwahltaste mit der
Rufnummer des Pflegepersonals zu belegen.

Zielwahl-Rufnummern speichern

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● die gewünschte Zielwahltaste drücken

✓ im Display erscheint „Ziffern eingeben“

☞ Falls die Taste bereits belegt ist, erscheint im Display die
momentan gespeicherte Rufnummer, die Sie auch mit ei-
ner neuen Rufnummer überschreiben können.

● geben Sie die Ziffern der gewünschten Rufnummer ein
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um die Zielwahl-Rufnummer zu speichern
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Ab sofort ist die eingegebene Rufnummer auf der
Zielwahltaste gespeichert.



Bedienungsanleitung SECOM Classico für Pflegepersonal 15

Zielwahl-Rufnummern löschen

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● die gewünschte bereits belegte Zielwahltaste drücken

✓ im Display erscheint die momentan gespeicherte Ruf-
nummer

● Taste  drücken

✓ im Display erscheint wieder „Ziffern eingeben“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um die Zielwahl-Rufnummer zu löschen
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Ab sofort ist diese Rufnummer von der Zielwahltaste
gelöscht.

Rufnummer für den Direktruf speichern

Was ist Direktruf?
Für Personen, die vorübergehend oder dauerhaft nicht
mehr in der Lage sind, eine ganze Rufnummer zu wählen,
können Sie eine einzige Rufnummer so einspeichern, daß
diese Rufnummer immer gewählt wird, egal welche Taste
der Bewohner/die Betreute Person drückt.

Nur die Tasten „  “, „  “ und „  “
funktionieren dann noch wie gewohnt.

Der Bewohner/die Betreute Person kann jedoch weiterhin
von überall aus angerufen werden.
Um ein Telefon auf Direktruf umzustellen, müssen Sie in
zwei Schritten vorgehen:

− Sie speichern  die gewünschte Direktrufnummer  ein.
− Sie schalten  den Direktruf ein  - siehe übernächste

Seite.
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Direktrufnummer speichern
Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „201“ eingeben

✓ im Display erscheint „Ziffern eingeben“
● geben Sie die gewünschte Direktrufnummer ein
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um die Direktrufnummer zu speichern
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Ab sofort ist die eingegebene Rufnummer auf allen

Tasten außer  „  “, „  “ und „  “ gespei-
chert, der Direktruf ist aber noch nicht eingeschaltet.

☞ Sie können interne oder externe Rufnummern speichern.
Speichern Sie bitte bei externen Nummern die Ziffer für
die Amtsleitung (z.B. die 0) mit.

Direktrufnummer ändern oder löschen

Vorgehensweise:

● Hörer abheben  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „201“ eingeben

✓ im Display erscheint die gespeicherte Direktrufnummer

● Taste  drücken

✓ im Display erscheint wieder „Ziffern eingeben“
● geben Sie die neue Direktrufnummer ein, und drücken

Sie die Tasten „∗“ und „#“, um sie zu speichern
● wenn Sie nur die alte Direktrufnummer löschen wollen ,

drücken sie direkt die Tasten „∗“ und „#“gleichzeitig
● Hörer wieder auflegen
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Ergebnis:

✓ Ab sofort ist die Direktrufnummer geändert oder
gelöscht. Der Direktruf ist weiterhin eingeschaltet.

Direktruf ein- und ausschalten

Wenn Sie für einen Bewohner/eine Betreute Person die
Direktrufnummer gespeichert haben, müssen Sie den
Direktruf einschalten.

Wenn ein Bewohner/eine Betreute Person den Direktruf
nicht mehr benötigt, müssen Sie den Direktruf ausschal-
ten.

Vorgehensweise zum Einschalten des Direktrufs:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „511“ eingeben

✓ im Display erscheint „Direktruf aktiv“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um den Direktruf einzuschalten
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Der Direktruf ist eingeschaltet. Wen Sie den Hörer
abheben, sehen sie „Direktruf“ im Display.

Vorgehensweise zum Ausschalten des Direktrufs:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „510“ eingeben

✓ im Display erscheint „keine sperre“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,

um den Direktruf auszuschalten
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● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Der Direktruf ist ausgeschaltet. Sie können mit dem
Telefon wieder normal telefonieren.

Wahlsperre ein- und ausschalten

Sie können am SECOM Classico für einen Bewohner eine
Wahlsperre einschalten, wenn dieser z. B für einige Zeit
sein Zimmer verläßt. Von diesem Telefon kann dann kein
Gespräch mehr geführt werden, außer einem Bewohner-
notruf über die rote Notruftaste.
Die bundesweiten Rufnummern (0)110 und (0)112 können
ebenfalls weiterhin angerufen werden.
Das Telefon kann immer noch angerufen werden.

Wenn ein Bewohner die Wahlsperre nicht mehr benötigt,
müssen Sie die Wahlsperre wieder ausschalten.

Vorgehensweise zum Einschalten der Wahlsperre:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „512“ eingeben

✓ im Display erscheint „Total sperre“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken, um die

Wahlsperre einzuschalten
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Die Wahlsperre ist eingeschaltet. Von diesem Telefon
kann kein Gespräch mehr geführt werden (außer Be-
wohnernotruf und (0)110 und (0)112). Wenn jemand
versucht zu telefonieren, erscheint im Display „Aus“.
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Vorgehensweise zum Ausschalten der Wahlsperre:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „510“ eingeben

✓ im Display erscheint „keine sperre“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken, um die

Wahlsperre auszuschalten
● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Die Wahlsperre ist ausgeschaltet. Sie können mit dem
Telefon wieder normal telefonieren.

Amtskennziffer eintragen

Wenn Ihr SECOM Classico an einer Telefonanlage betrie-
ben wird, müssen Sie eine Amtskennziffer eintragen

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „111“ eingeben

✓ im Display erscheint „AKZ“
● geben Sie die gewünschte Amtskennziffer ein

☞ Die Amtskennziffer darf maximal vierstellig sein.

● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,
um die Amtskennziffer zu speichern

● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Die Amtskennziffer ist gespeichert.
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Wahlpausendauer einstellen

Wenn das SECOM Classico an einer Telefonanlage be-
trieben wird und Sie in Ihrem Hause nach Anwahl der
Amtskennziffer einige Sekunden warten müssen, ehe das
Freizeichen ertönt, müssen Sie nach dem Eingeben der
Amtskennziffer einmalig eine Wahlpause eingeben.

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „121“ eingeben

✓ im Display erscheint die aktuell eingestellte
Wahlpausendauer, z. B. „Pause 3 sec“.

● geben Sie die gewünschte Wahlpausendauer
zwischen 0 und 9 Sekunden ein

● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken,
um die Wahlpausendauer zu speichern

● Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Die Wahlpausendauer ist gespeichert.
Von nun an fügt das SECOM Classico nach jeder Wahl
einer Amtskennziffer automatisch eine Wahlpause ein.
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Auslieferungszustand wieder herstellen

Sie können jederzeit den Auslieferungszustand des Tele-
fons wiederherstellen - wie das Telefon ausgeliefert wird,
finden Sie im Kapitel „Lieferzustand des Telefons“ unter
„Voreinstellungen des Telefons“.

Vorgehensweise:

● Hörer abheben oder  drücken
● Tasten „∗“ und „#“ gleichzeitig drücken
● Ziffern „1234“ eingeben (erscheinen nicht im Display)

✓ im Display erscheint „Code“
● Code „999“ eingeben

✓ im Display erscheint „Auslieferungszustand“
● Tasten „∗“ und „#“ wieder gleichzeitig drücken, um den

Auslieferungszustand wiederherzustellen
● wenn im Display nicht mehr „Auslieferungszustand“ steht,

Hörer wieder auflegen

Ergebnis:

✓ Der Auslieferungszustand ist nun wiederhergestellt.
Die eingespeicherten Rufnummern sind ebenfalls
gelöscht.
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Notruf in regelmäßigen Abständen testen

Bevor Sie ein Telefon SECOM Classico an einen Bewoh-
ner/eine Betreute Person übergeben, müssen Sie sich
vergewissern, daß der Notruf funktioniert. Aber auch nach
der Übergabe müssen Sie den Notruf in regelmäßigen
Abständen kontrollieren.

Notruf testen

Sie benötigen nur wenige Sekunden, um den Notruf beim
Bewohner/bei der Betreuten Person zu testen:

Vorgehensweise:
● drücken Sie die Notruftaste

✓ die rote Lampe (Beruhigungslampe) muß leuchten
● quittieren Sie den Notruf, indem Sie Ihre Anwesenheits-

klinke in die Aufnahmebuchse im Tastenfeld
stecken

✓ die Beruhigungslampe erlischt
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Anwesenheit dokumentieren und Notruf quittieren

Zum Bedienen des Telefon gehören wenige Tätigkeiten:

− bei der täglichen Pflege müssen Sie Ihre Anwesenheit
beim Bewohnerzimmer/bei der Betreuten Person doku-
mentieren

− in einem Notfall müssen Sie einen ausgelösten Notruf
quittieren.

Bei der täglichen Pflege - Anwesenheit dokumentieren

Während Ihres Aufenthalte beim Bewohnerzimmer/bei der
Betreuten Person müssen Sie am Telefon SECOM
Classico Ihre Anwesenheitsklinke stecken. Ihre Anwesen-
heit wird dokumentiert und kann z.B. eingesetzt werden,
um einen Pflegenachweis gegenüber Angehörigen zu füh-
ren.

Vorgehensweise:
● Stecken Sie Ihre Anwesenheitsklinke in die Aufnahme-

buchse im Tastenfeld, wenn Sie das Bewohnerzim-
mer/die Wohnung der Betreuten Person betreten.

● Ziehen Sie Ihre Anwesenheitsklinke nach Beendigung
der Pflegetätigkeit.

Ergebnis:

✓ die Anwesenheit ist damit dokumentiert
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Im Notfall - Notruf quittieren

Um einen ausgelösten Notruf zu quittieren, müssen Sie
am Telefon SECOM Classico Ihre Anwesenheitsklinke
stecken.

Vorgehensweise:
● Anwesenheitsklinke in die Aufnahmebuchse im

Tastenfeld stecken

Ergebnis:

✓ Der Notruf ist damit quittiert. Die rote Beruhigungslampe
erlischt.

☞ Eine ausführliche Beschreibung der Hintergründe und Zu-
sammenhänge des Bewohnernotrufes bei SECOM finden
Sie in der Anleitung „Bedienungsanleitung Bewohner-
notruf für das Pflegepersonal “, die bei Inbetriebnahme
des Notrufsystems in Ihrem Hause verteilt wurde.
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Telefon pflegen

Verwenden Sie kein trockenes Tuch, um das Telefon zu
reinigen, es kann dadurch zu einer statischen Aufladung
kommen, die dem Telefon eventuell schadet.

☞ Verwenden Sie zum Reinigen nur

− ein feuchtes Tuch  oder
− ein Antistatiktuch .
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Kleine Fehler - und wie Sie sie beheben . . .

Störung Ursache Abhilfe

Freisprechen/Lauthören
funktioniert nicht

der mittlere Schiebe-
schalter ist verstellt

stellen Sie den mittleren
Schiebeschalter ganz
nach rechts

Klingel funktioniert nicht der linke Schiebeschalter
ist verstellt

stellen Sie den linken
Schiebeschalter ganz
nach rechts

es passiert nichts, wenn
die Zielwahltaste gedrückt
wird,

auf der Zielwahltaste ist
keine Rufnummer gespei-
chert

speichern Sie eine Ruf-
nummer auf die Zielwahl-
taste

die Hörerlautstärke läßt
sich am Schieberegler
nicht einstellen

die Umschalttaste ist nicht
gedrückt worden

Umschalttaste drücken

☞ Bitte wenden Sie sich bei anderen Störungen an
Ihren BOSCH Telecom-Servicetechniker.
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